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    EINSCHREIBEN  

    Landesgericht Korneuburg 

    z. Hd. Fr. Mag. Lydia Rada 

    Landesgerichtsplatz 1 

    2100 Korneuburg 

              Innsbruck, 19.02.21 

Betrifft: 501- Hv 3/21p 

Sehr geehrte Fr. Mag. Lydia Rada, 

eine weitere Möglichkeit ganz leicht meine Unschuld zu beweisen, ist: Man nimmt eine 
Farbprobe der Satellitenspiegelfarbe vor Ort, und lässt diese in einem chemischen Labor 
das Alter der Farbe bestimmen. Dann wird festgestellt, dass hier keine neue Farbe benötigt 
wurde! Ich habe drei Jahre in einem Büro (Geschäft), welches ein chemisches Labor, sowie 
eine Chemikalien- und Laborgerätehandlung unterhielt, gearbeitet. Wir haben die 
Universitäten, Kliniken und Labors mit allen möglichen Laborgeräten und Chemikalien 
beliefert und alle möglichen chemischen Analysen durchgeführt.   

Können Sie sich vorstellen wie viele Hunderte tote 
Kinder, wie viele Hunderte tote unschuldige Frauen und 
weitere Hunderte unschuldige alte und junge Menschen 
durch die Spionage des HNaA´s und die Weitergabe der 
Metadaten = ZIELORTUNGSDATEN (u. Analysedaten) 
an einen aktiven Kriegsakteur seit 2001 bis heute mit zu 
verantworten haben? Können Sie sich vorstellen wie 
viele Hunderte/Tausende Beinprothesen/Armprothesen 
auf die Mit-Verantwortung des HNaA gehen? 

Ja, Millionen Muslime werden durch den Drohnenterror in Angst und Schrecken versetzt und 
erleben ein Leben in ständiger Befürchtung selbst oder Familie/Freunde/Bekannte ein 
unschuldiges Drohnenmordopfer zu werden. Ja, in Pakistan und anderen Ländern werden 
die Drohnen mehrheitlich als Todesengel bezeichnet. Die USA unterhielten bis 2017 über 
60 Drohnenbasen auf ihren ausländischen 800 Militärstützpunkten und haben viele 
Tausende Drohnen im alltäglichen Einsatz. Haben Sie schon gehört, wie die eiskalten 
Mörder bzw. die US-Drohnenpiloten oftmals vorgehen? Zuerst kommt die erste hell-fire 
Rakete zum Einsatz (ca. 16 kg Sprengstoff, das ist keine präzise Waffe! Das sind 
lasergesteuerte Bomben und jede kostet ca. 58.000 Dollar!) und nach einiger Zeit wird 
nachbombardiert, um alle (unschuldigen) Helfer die versuchen den zerfetzten Menschen zu 
helfen auch noch auszuschalten, also ermorden. Jeder einzelne Angriff ist ein 
Kriegsverbrechen, Mord/Totschlag und Menschenrechtsverbechen! Die allermeist 
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unschuldigen Drohnenmordopfer befinden sich NICHT bei einer terroristischen 
Handlung. Mörder dabei zu unterstützen ist BEIHILFE ZU MORD! DAS DARF NICHT 
SEIN! 
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Zu allen Beteiligten (Beihelfer), Mitwissenden & diejenigen die es vertuschen, verheimlichen 
und diejenigen die es ermöglichen und die dadurch profitieren - des US-
Drohnenmordprogramms - kann man nur sagen:  

 

Allerdings könnte fehlende Empathie, Soziopathie/Psychopathie dem im Weg stehen und 
es deshalb verunmöglichen. Ein Gehirnscan oder Soziopathentest wäre der 
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Abhörmannschaft sowie dem Leiter des HNaA´s und weiteren Beteiligten sehr zu empfehlen 
bzw. nahezulegen, um Gewissheit zu schaffen, damit man dann die richtigen Ärzte 
aufsuchen könnte.  

 

In Erwartung der Beistellung eines Verfahrenshelfers verbleibe ich mit freundlichen Grüßen 
aus dem per Amtsmissbräuche verfassungswidrig agrarausgeraubten Tirol, Klaus Schreiner 


